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3. NEWSLETTER 

 

März │ Juni │ September │ Dezember 2023 

 

World Rowing  

Masters Regatta 

2024 

Offene  

Landesmeisterschaft 

Brandenburg 

Sommercamp in Plaue  

Eine Delegation des OK Teams 

war zu Gast bei der diesjähri-

gen Ausgabe der World Ro-

wing Masters Regatta in Süd-

afrika. Es wurden interessante 

Gespräche mit World Rowing 

oder Ausstellern geführt. Auch 

schaute sich Regattastrecken-

chef Uwe Philipp genauestens 

die Gegebenheiten an. Am 

Ende der Veranstaltung er-

folgte die offizielle Fahnen-

übergabe an das OK Team. 

Jetzt bleibt weniger als ein 

Jahr Zeit, um die größte Re-

gatta der Welt zu organisie-

ren. 

Die Offenen Landesmeister-

schaften auf dem Beetzsee 

waren ein großer Erfolg. Mit 

360 Teilnehmenden aus ver-

schiedenen Vereinen, span-

nenden Entscheidungen bis 

auf den letzten Meter und gu-

tem Wetter war die Stimmung 

super. Eine Spielecke sorgte 

für Unterhaltung und der Be-

such estnischer Ruderinnen 

für spannende internationale 

Rennen. Der Hallesche RC und 

der Ruder-Club Potsdam 

glänzten in der Vereinswer-

tung, während auch die Para-

Ruderer erfolgreich waren. 

Der RC Plaue (Havel) e.V. veran-

staltete sein erstes Sommer-

camp. Über 40 Kinder und Ju-

gendliche aus 5 Vereinen nahmen 

teil. Gemeinsam mit der DLRG 

Brandenburg wurde die Wasser-

rettung geübt. Auch gab es einen 

ROWathlon, bei der die Teilneh-

menden laufen, Ergometer fahren 

und schwimmen mussten. Tanzü-

bungen und inklusives Rudern 

wurden ebenfalls angeboten. Die 

Veranstaltung war eine lehrreiche 

und unterhaltsame Erfahrung für 

alle Beteiligten und wurde kulina-

risch von der Feuerwehr Plaue be-

gleitet. 
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INFOS AUS DEM PRÄSIDIUM 

Nachruf Detlef „Kuhle“ Kuhlmann 

 

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von einem wahren Enthusiasten des Rudersports und einer 

herausragenden Persönlichkeit in unserer Gemeinschaft. Detlef Kuhlmann, liebevoll als “Kuhle” 

bekannt, ist im stolzen Alter von 83 Jahren knapp ein ¾ Jahr nach seiner Frau Christel von uns 

gegangen. Sein Ableben hinterlässt eine schmerzliche Lücke in unserer Welt des Rudersports, denn 

Kuhle war immer da.  

 

Fast sein gesamtes Berufsleben verbrachte der gelernte 

Werkzeugmacher und Lehrmeister als Lehrer und 

Rudertrainer an der Sportschule. Zuvor war er Übungsleiter 

bei Einheit Brandenburg und beim 1. Rudertreffen auf dem 

Beetzsee 1969 (oder auch den Jugendmeisterschaften) mit 

seinen Sportlern am Sieg des männlichen Junior-B-Achters 

beteiligt. Sodann wirkte er als Lehrer und Trainer erfolgreich 

im Bereich der B-Junioren an der KJS zunächst in 

Brandenburg, bis die Sportschule 1977 endgültig nach 

Potsdam übersiedelte, wo er weiterhin und insbesondere den 

durch ihn erfolgreichen Junioren der Altersklasse 17/18 und 

auch dem Trainernachwuchs den Spaß am Training 

vermittelte. Als er 1999 in Rente ging, trainierte er bis 2007 

selbst den Nachwuchs in Werder und war Leiter des 

Stützpunktes Potsdam. 

 

Sein einzigartiger Beitrag als Regattasprecher auf unzähligen Regatten in Brandenburg und Werder 

hat ihn zu einem unverzichtbaren Teil dieser Veranstaltungen gemacht. Wer könnte je seine 

markante Stimme vergessen oder seine magischen Worte „In allen Booten wird gerudert.“ Im Jahr 

2020 feierte Kuhle tatsächlich ein Comeback als Rudertrainer. Er arbeitete zeitweise am 

thailändischen Kanu- und Ruderzentrum Chongbori, um den Riemenzweier auf Olympia 

vorzubereiten und verknüpfte seine Aufenthalte mit der ihm immer wichtigen „Kultur“.  

 

Aber auch auf den Fußballplätzen in und um Brandenburg an der Havel unterstütze er als Betreuer 

die Nachwuchstrainer bei Stahl und BSC Süd 05 Brandenburg und war als Staffelleiter im früheren 

Fußballkreis Westhavelland geschätzt und beliebt. 
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Die große Anteilnahme während der Beisetzung auf dem Brandenburger Hauptfriedhof zeigt, dass 

er vielen Wegbegleitern mit seiner sympathischen und aufmunternden Art im Herzen bleiben wird. 

Jeder behält seine ganz eigenen Geschichten in Erinnerung, bei denen er es auf gemeinsamen 

Reisen, Trainingslagern, Herren-Abenden, Treffen in der „Außenstelle“ und anderen zahlreichen 

Anlässen immer schaffte, für ein Lächeln zu sorgen. 

 

Die Ruderer des Landes Brandenburg sind Dir dafür zutiefst dankbar, lieber Kuhle! 

 

In dieser schweren Zeit möchten wir den Familienangehörigen und Freunden von Detlef Kuhlmann 

unsere aufrichtige Anteilnahme aussprechen. 

 

Das Präsidium des Landesruderverbandes Brandenburg 

 

Sommerempfang des LRV Brandenburg 

Der 17. September wartete mit bestem Sommerwetter auf und passend dazu gab es gute 

Stimmung, leckeres Essen und wohlverdiente Auszeichnungen: Das Präsidium des LRV 

Brandenburg hatte zum fast traditionellen Sommerempfang geladen und rund 40 Gäste folgten 

der Einladung in die Gaststätte Bootshaus im RC Havel Brandenburg. Darunter waren Präsidiums- 

und Ehrenmitglieder, erfolgreiche Aktive, Wettkampfrichter, Trainer und Vertreter der Stadt 

Brandenburg an der Havel sowie vom Helferteam der Regattastrecke Beetzsee. Sie alle hatten sich 

verdient, aus den Händen von LRV-Präsidentin Ulrike Hartmann ein großes Dankeschön und 

kleines Präsent für ihren großartigen sportlichen oder ehrenamtlichen Einsatz bei den 

verschiedensten Gelegenheiten in diesem Jahr entgegen zu nehmen.  
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Auch für Überraschungen sind solche Veranstaltungen sehr gut geeignet und so war bei Svenja 

Hamdorf die Freude über ihre Bronzene Ehrennadel des LRV Brandenburg groß. Seit 10 Jahren 

steht sie der Brandenburgischen Ruderjugend vor und hat in dieser Zeit unter anderem zwei 

erfolgreiche Bundeswettbewerbe in Brandenburg an der Havel organisiert und durchgeführt. Auch 

als Wettkampfrichterin und im LRV-Präsidium ist sie langjährig aktiv und so hatte Richard Hänsler 

in seiner treffenden Laudatio viel Schönes über ihre ehrenamtliche Laufbahn zum Wohle des 

Brandenburger Kinder- und Jugendruderns zu berichten. 

 

Herzlichen Glückwunsch an Svenja zu dieser verdienten Auszeichnung! 
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INFOS AUS DEN VEREINEN 

Sommercamp RC Plaue (Havel) e.V. 

Aus einer Idee wird ein sehr schönes Sommercamp beim RC Plaue (Havel) e.V. 
 

Wenn die Sonne lacht, das Wasser sich spiegelt, die Freude steigt und die Boote glänzen - dann 

ist Sommercampzeit beim RC Plaue (Havel) e.V. 

Vom 14.07.-16.7.23 fand das erste Sommercamp des RC Plaue statt. Es waren nicht nur die Plauer 

Sportlerinnen und Sportler vor Ort, sondern ca. 40 Kinder und Jugendliche aus 5 Vereinen haben 

das Wochenende gemeinsam mit ihren Übungsleitern und Betreuern auf unserem Vereinsgelände 

verbracht. An dieser Stelle ein großer Dank an den Ruder-Club-Havel Brandenburg e.V., den 

Rathenower Ruderclub Wiking e.V., den Ruderverein Mühlberg e.V. und den Wassersportverein 

Königs Wusterhausen e.V., dass ihr die Einladung angenommen, dieses Sommercamp mitgemacht 

und dadurch die Idee mit Leben erfüllt habt. 

      

Hierbei stand Spiel und Spaß genauso im Fokus wie die Sicherheit auf dem Wasser. Als Partner 

für die Sicherheitsaspekte konnte der DLRG Stadtverband Brandenburg e.V. gewonnen werden. 

Die Akteure haben theoretische und praktische Hinweise gegeben, wie sich die Kinder sicher auf 

dem Wasser verhalten und was zu tun ist, wenn das Boot kentert und die Kinder auf die Rettung 

warten. Die praktische Vorführung eines gekenterten 4x+ hat alle Beteiligten fasziniert und auf-

merksam auf für den richtigen Umgang machen lassen. Nicht nur für die Sportlerinnen und Sport-

ler, sondern auch alle Gäste war es eine sehr lehrreiche Veranstaltung. Auch unsere Freunde der 

DLRG konnten sich an dieser Stelle weiterbilden und mal „ohne Druck“ die eine oder andere Situ-

ation testen. 
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Ein besonderes Highlight war die Demonstration eines Ruderbootes für Menschen mit Beeinträch-

tigungen. Dieses wurde vom Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge e.V., vertreten durch Lutz Büh-

nert, ermöglicht. Somit ist der inklusive Sportgedanke auch beim Rudern umsetzbar. Besonderes 

Augenmerk liegt hierbei bei der Wasserrettung. Dies konnten die Kollegen der DLRG auch gleich 

testen. 

  

Der Grundsatz: „Sport kann jeder“ wird in den Vereinen großgeschrieben. Unter diesem Motto 

wurden drei tolle, lehrreiche Tage verbracht. 

Am Samstag wurde, der Hitze zum Trotz, ein ROWathlon durchgeführt. Die Kinder und Jugendli-

chen mussten laufen, Ergometer fahren und schwimmen. Der Ehrgeiz war bei allen zu spüren - 

aber trotzdem stand das Miteinander im Vordergrund. 

Neben der Wissensvermittlung kam der Spaß nicht zu kurz. So gab es immer wieder Abkühlungen 

in der Havel und Tanzübungen, welche jeder begeistert mitgemacht hat. Kulinarisch wurde das 

Wochenende von der Feuerwehr Plaue mit begleitet, die mit ihrer Gulaschkanone vor Ort war. 

 

Wir danken allen Beteiligten, die es ermöglicht haben, dieses Wochenende auf die Beine zu stellen. 

Ein großer Dank gilt dem Organisationsteam und den Mitgliedern und Eltern, die tatkräftig unter-

stützt haben. Wir freuen uns auf die nächste Auflage im Jahr 2024. 

 

Euer RC Plaue 
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Trainer C Ausbildung 

Auf Grund der hohen Nachfrage und einer langen Zeit der Pause hat der LRV Brandenburg zwischen 

März und September 2023 den Ausbildungslehrgang Trainer – C Leistungssport Rudern erfolgreich 

durchgeführt und beendet. Der LRV Brandenburg hat jetzt 11 neue, engagierte Menschen mehr in 

seinen Mitgliedsvereinen. Neue Trainer gibt es nun in Brandenburg an der Havel, Mühlberg, 

Beeskow, Rüdersdorf, Alt Ruppin, Werder (Havel) und Plaue (Havel). 

       

Der Lehrgang gliederte sich in drei Teile an drei Wochenenden. Gestartet ist der Kurs am 25./26. 

März mit dem Schwerpunkt Psychologie, Skulltechnik, Trainingsplanung und Bootstrimmen in 

Potsdam am Seekrug. Unterstützt haben unsere Trainer am Stützpunkt Thomas Kleinfeldt, Thomas 

Naumann und Peggy Delapré, sowie externe Referenten. 

 

Am 17. und 18. Juni 2023 ging es für die Lernenden im Bootshaus des Ruder – Klub Werder (Havel) 

von 1918 e. V. mit einem sehr umfangreichen 2. Ausbildungswochenende weiter. Interessante 

Themen waren Biomechanik, gefolgt von den Themen der Kindes,- und Jugendentwicklung und 

vielen Fragen zur Ernährung sowie einem praktischen Teil der Anfängerausbildung, Entwicklung 

des Blattgefühls, dem methodischen Lernweg auf dem Ruderergometer ergänzt durch Theorie. 

Weiter gab einen starken Praxisteil zur Körperstabilisation und Entwicklung der Kraft mit dem 

eigenen Körpergewicht, der den Teilnehmenden wohl durch Eigenerfahrung gut in Erinnerung 

bleibt. An beiden Tagen wurden tolle Lehrproben vorgestellt in Theorie und Praxis wie zum Beispiel 

Talentfindung, Regeneration und Öffentlichkeitsarbeit. Richtig Spaß trotz größter Hitze machte die 

Lehrprobe: mit Pound Fitness als Praxisteil, das neue Workout mit Drumsticks und Rhythmus. 
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Das Abschlusswochenende fand im Bootshaus des Rüdersdorfer Rudervereins vom 1. bis 3. Sep-

tember statt. Hier ging es gleich am Freitagabend um Themen der Organisation einer Wanderfahrt, 

den Ruderrevieren, das elektronische Fahrtenbuch und der Wichtigkeit eines Obmannskurses 

durch Karsten Gränzer vom Ressort Wanderrudern, gefolgt von dem Ruderregelwerk und den ak-

tuellen Bestimmungen für Jungen und Mädchen, dargestellt von der Vorsitzenden der Branden-

burgischen Ruderjugend und Wettkampfrichterin Svenja Hamdorf. 

Der Samstag startete mit Referenten zum Thema Kinderschutz sowie der NADA zum Thema Do-

ping. Lutz Bühnert rundete den Samstag mit einem verständlichen Praxisteil für Pararudern am 

Bundesstützpunkt für Pararudern ab.  

Am Sonntagmorgen begann der Tag mit Yoga, was für alle eine Erfahrung war und ging über in 

Langhanteltraining mit Thomas Naumann. Hier lernten die Teilnehmenden, wie wichtig es ist, rich-

tig zu stehen und in die richtige Richtung zu ziehen. Mit verschiedenen Lehrproben nahm die 

Ausbildung ihr Ende. 

Alle Teilnehmenden waren glücklich, die Trainer C Ausbildung geschafft zu haben und sind ge-

spannt auf die folgenden Fortbildungsmöglichkeiten des LRV. 

Vielen Dank an alle internen und externen Referenten sowie ein besonderer Dank an unsere Lan-

destrainerin Katrin Eggebrecht für die inhaltliche Organisation der Veranstaltung. 
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Havel-Ruder-Regatta 2023 

Über 800 Ruderer aus knapp 60 Rudervereinen aus ganz Deutschland ruderten traditionell am 

zweiten September-Wochenende in Werder (Havel) um die begehrten Medaillen und Obstkörbe. 

Bei praller Sonne gingen von früh bis spät die Rennen im 3-Minuten-Takt für alle Altersklassen auf 

einer Distanz von 500 Metern bzw. 1.000 Meter über die Föhse. Die testweise installierte neue 

Startanlage funktionierte tadellos und wird bei den Regatten ab 2024 dauerhaft zum Einsatz kom-

men. 

Bei strahlendem Wetter und ebenso strahlenden Teilnehmern gingen zahlreiche Medaillen und 

Ehrenpreise an die Sieger, die auch von Bürgermeisterin Manuela Saß geehrt wurden. Der für das 

Achterrennen „Großer Preis der Stadt Werder (Havel)“ gestiftete Ehrenpreis blieb diesmal nach 

hartem Kampf nur knapp nicht in der Blütenstadt. Dafür legte der Mixed-Vierer der erwachsenen 

Ruderer inklusive der Regattaleiterin Sibylle Kumm-Kottke nach einem souveränen Sieg am Sie-

gersteg an und wurde vom heimischen Fan-Klub gefeiert. Olympiasiegerin Kerstin Hartleib erhielt 

diesmal selbst eine Medaille, die sie sonst am Siegersteg den Gewinnern überreicht. 

     

 

Trotz der Windstille blieben zahlreiche Kenterungen nicht aus. Hier waren jedoch die Wettkampf-

richter und die Helfer der Freiwilligen Feuerwehr aus Werder in ihren Einsatzbooten sofort zur 

Stelle und halfen den Ruderern oft ins Boot, damit diese abgekühlt ihr Rennen beenden konnten. 

Nach oder zwischen den Wettkämpfen ließen sich die Teilnehmer gern das Obst von den Obstbau-

ern aus unserer Region, ein Stück vom reichhaltigen Kuchenbuffet und/oder das beste italienische 

Eis schmecken. 
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Das Fazit war ein sehr positives, sowohl für das fleißige und gut gelaunte Regatta-Team des Ruder-

Klubs als auch für die teilnehmenden Sportler und Trainer, die froh waren, in diesem Jahr von den 

Schlingpflanzen verschont geblieben zu sein.  

 

Der Ruder-Klub Werder (Havel) freut sich nach dieser gelungenen 66. Havel-Ruder-Regatta auf 

eine ereignisreiche Regattasaison 2024! 

 

Bericht Weltmeisterschaft – Belgrad 

Im serbischen Belgrad fanden Anfang September die diesjährigen Weltmeisterschaften statt und 

mit acht teilnehmenden Ruderinnen und Ruderern aus Potsdam und Brandenburg an der Havel 

war dies aus Sicht des LRV Brandenburg eine sehr erfreuliche Beteiligung. 

Auch wenn allen eine Medaille vergönnt blieb, so konnten sich doch zwei Aktive über die schon 

erfolgreiche Qualifikation ihrer Bootsklasse für die Olympischen Spiele in Paris 2024 freuen und 

dazu gratuliert das LRV-Präsidium Mattes Schönherr (RC Potsdam) und Sarah Wibberenz (RC Ha-

vel Brandenburg) ganz besonders! 
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Mattes führte den deutschen Achter als Schlagmann schließlich ins A-Finale und dort konnte das 

Saisonziel erreicht werden: Platz Fünf und damit die Olympiaqualifikation waren geschafft! 

Auch im Frauen-Doppelvierer war der Jubel groß, da mit dem Sieg im B-Finale und somit Gesamt-

platz 7 sich auch diese Bootsklasse für Paris qualifizieren konnte. Die Brandenburgerin Sarah Wib-

berenz hatte als Bugfrau zu dieser guten Leistung beigetragen.  

Der Frauen-Achter mit den Potsdamerinnen Klara Kerstan und Michelle Lebahn hatte bei dieser 

WM alles gegeben und am Ende stand Platz Acht zu Buche. Doch vielleicht noch viel mehr wert 

sind die gesammelten Erfahrungen der jungen Frauen, denn die Ruderinnen aus dem U23-Bereich 

waren kurze Zeit zuvor bei „ihrer“ WM in Plovdiv bereits mit Silber dekoriert worden und der Start 

bei der „großen“ WM sollte somit mehr ein Zeichen der Anerkennung und Chance zu einem weite-

ren Standortvergleich sein. 

 

Melanie Göldner und Luisa Schade schafften es im Frauen-Vierer ohne im B-Finale mit viel Kampf-

geist auf den 5. Platz. Platz 14 erruderte Maren Völz im Frauen-Doppelzweier. 

 

Ebenfalls in Belgrad dabei war Katarina Tkachenko als Ersatzfrau.  

Der LRV Brandenburg drückt fest die Daumen, dass in Luzern noch weitere Boote und vor allem 

Brandenburger Sportlerinnen und Sportler den Sprung nach Paris schaffen. Alles Gute sowie eine 

gesunde und erfolgreiche Vorbereitung wünschen wir euch allen! 
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Mit zwei Para-Ruderern aus Brandenburg konnte der DRV die ebenfalls sehr erfreuliche Paralym-

pics-Qualifikation von vier Booten schaffen. Wir gratulieren Hermine Krumbein (Braunschweig), 

die im PR3 Mix Doppelzweier saß und im Beeskower Ruderclub einst ihre sportlichen Grundlagen 

legte. Mit Platz Fünf löste sie das Paris-Ticket für den DRV.  

Im PR2 Einer konnte sich der ehemalige Neuruppiner (jetzt Esslingen) Paul Umbach über die Bron-

zemedaille freuen. Herzlichen Glückwunsch! 

Brandenburg-Tag in Finsterwalde 

Am ersten September-Wochenende besuchten mehr als 100.000 Gäste den 17. Brandenburg-Tag 

in Finsterwalde, gelegen im Landkreis Elbe-Elster. Hierbei präsentierten sich mit weiteren 300 

Ausstellern gleich nach Betreten des Festgeländes auch die Mühlberger Ruderer im Kreise der 

Verbandsgemeinde Bad Liebenwerda. 

Der Vereinsvorsitzende Matthias Lohfink hatte junge tatkräftige Nachwuchssportlerinnen mitge-

bracht, die geduldig an dem aufgebauten Ruder-Ergometer den interessierten Besuchern die Ru-

dertechnik erklärten. Am Ende der kurzen Übungseinheit nahmen viele einen Flyer des Vereins mit 

oder bestaunten den ebenso mitgebrachten Renn-Einer ob seiner schmalen Breite.  

Dennoch blieb auch für die Mühlberger etwas Zeit, die Festmeile zu erkunden, wenn auch das 

Areal der anderen Sportvereine etwas versteckt gelegen war. Auf dem Gelände des Sängerstadt-

Gymnasiums hatten der Landessportbund und die Brandenburgische Sportjugend viele Sportge-

räte aufgebaut, um sich sportlich zu betätigen und auszuprobieren. Auch der DOSB informierte 

über Ausbildungsmöglichkeiten. 

Mit der Verbandsgemeinde ließen sich indes interessante Gespräche zur Weiterentwicklung der 

Region in und um Mühlberg führen, hierüber erfährt der geneigte Leser zum geeigneten Zeitpunkt 

mehr. Mit dem in Finsterwalde verbrachten Wochenende dürfte jedenfalls den Ruderern in Mühl-

berg eine gelungene Präsentation des Rudersports und die positive Wahrnehmung im (Sport)Land 

Brandenburg zu verdanken sein, wofür sich auch der Landesruderverband bedankt. 
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Offene Landesmeisterschaften Brandenburg 

Die Offenen Landesmeisterschaften im Rudern fanden in diesem Jahr am 30. September und 1. 

Oktober 2023 auf der Regattastrecke Beetzsee statt. Mit 360 Teilnehmenden aus verschiedenen 

Vereinen und Regionen war die Veranstaltung ein großer Erfolg. Die Wettkämpfe wurden von guten 

Wetterbedingungen begleitet, was die Veranstaltung noch angenehmer gestaltete. 

 

Eine bedeutende Neuerung bei den diesjährigen Landesmeisterschaften war die Art der Siegereh-

rung. Statt der üblichen Einzelauszeichnungen erfolgte die Ehrung der erfolgreichen Sportlerinnen 

und Sportler in Blöcken. Die Siegerehrungen erfolgten vor der gut gefüllten Tribüne mit guter 

Laune und viel Applaus. Die Siegerehrungen nahmen in diesem Jahr neben dem Präsidium des 

LRV Brandenburg die Abgeordnete für Sport der Stadt Brandenburg an der Havel Alexandra Adel, 

der Ehrenpräsident des LRV Brandenburg Hartmut Duif und Herr Petermann vom Bürobedarf Pe-

termann vor. Der Bürobedarf Petermann sponserte in diesem Jahr gut gefüllte Tüten mit verschie-

denen nützlichen Dingen für die Schule, aber auch für die Freizeit, für die Schlagzahlrennen der 

Jungen und Mädchen Doppelvierer in der Altersklasse 11 und 12 Jahre. 

        

Ein weiterer Höhepunkt war der Test der neuen Startpontons für die World Rowing Masters Regatta 

2024, die auf der Regattastrecke Beetzsee stattfinden wird. Die Startpontons bewährten sich gut 

und es wurden einige wichtige Erkenntnisse gewonnen, die nun für Feinjustierungen genutzt wer-

den können. „Die Premiere ist gelungen und wir haben einen weiteren wichtigen Baustein in Rich-

tung 2024 gelegt.“, so Volker Garmatter OK Vorsitzender für die WRMR 2024. 
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Zusätzlich zu den Wettkämpfen gab es in diesem Jahr erstmals eine Spielecke, die regen Zuspruch 

fand. Hier konnten die Teilnehmenden und Besucher eine Torwand beschießen, Riesenschach spie-

len und ihre Fähigkeiten im Frisbee Zielwurf unter Beweis stellen. Dieses Angebot trug zu einer 

entspannten und unterhaltsamen Atmosphäre bei den Landesmeisterschaften bei und wurde be-

geistert angenommen. 

       

In der Vereinswertung ragten der Hallesche RC als erfolgreichster Verein und der Ruder Club Pots-

dam als erfolgreichster Brandenburger Verein heraus. Beide Vereine konnten mit hervorragenden 

Leistungen und zahlreichen Medaillen glänzen und zeigten damit die Stärke des Rudersports in 

ihren Reihen. Ein besonderer Höhepunkt war in diesem Jahr der Besuch von Ruderinnen aus Est-

land. Sie nahmen erstmals an den Offenen Landesmeisterschaften teil und kehrten mit einer be-

eindruckenden Medaillenausbeute in ihre Heimat zurück. Ebenso gingen in diesem Jahr drei Para 

Zweier und Einer aus Rüdersdorf an den Start. Auf der Tribüne wurde gejubelt und angefeuert und 

bei der anschließenden Siegerehrung wurden die verdienten Medaillen verteilt. 
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Ein großer Dank gilt ebenso dem gesamten ehrenamtlichen Helferstab, welcher auf den ver-

schiedensten Positionen, wie das Liegen auf der Startbrücke, das Bedienen der Zielhupe, das Aus-

hängen der Ergebnisse und vielen vielen anderen Dingen das gesamte Wochenende im Einsatz 

waren. Ohne dieses tolle Team wären diese Veranstaltungen nicht durchführbar. 

   

 

Die Offenen Landesmeisterschaften im Rudern 2023 auf der Regattastrecke Beetzsee waren somit 

ein voller Erfolg. Mit spannenden Wettkämpfen, neuen Ideen und internationaler Beteiligung zeigt 

diese Veranstaltung die Vielfalt und Attraktivität des Rudersports in der Region. Wir freuen uns 

bereits auf die nächsten Landesmeisterschaften im kommenden Jahr, kurz nach der World Rowing 

Masters Regatta. 
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Wahlen Brandenburgische Ruderjugend 

In der Mittagspause der Landesmeisterschaften in Brandenburg an der Havel fand die Versamm-

lung der Jugendwarte der Brandenburgi-

schen Ruderjugend statt.  

Svenja Hamdorf, die Vorsitzende der 

Brandenburgischen Ruderjugend berich-

tete von einem ereignisreichen Jahr. Der 

54. Bundeswettbewerb auf der Regatta-

strecke Beetzsee war das Highlight des 

Jahres, welcher in diesem Jahr die Haupt-

aufgabe des Vorstandes war. 

Die rege Teilnahme an der Versammlung freute die Brandenburgische Ruderjugend sehr und 

wurde gleich zum Gedankenaustausch genutzt. Die Jugendwarte der teilnehmenden Vereine be-

richteten von ihren Aktivitäten. Hier wurden einige spannende Dinge berichtet und von anderen 

Vereinen gleich als Idee mitgenommen. So staunten alle über „Rudern mit Musik“ und die Ernäh-

rungsberatung bei Mc Donalds. 

Auch kamen aus der Runde Wünsche zu Fortbildungsmöglichkeiten im Jugendbereich. Diese An-

regungen wurden durch den Vorstand mit aufgenommen und werden durch uns auf Umsetzbarkeit 

geprüft. 

Turnusmäßig stand in diesem Jahr die Wahl des Vorstandes auf dem Plan. Ulrike Hartmann als 

Wahlleiterin führte durch die Wahl und der bisherige Vorstand wurde für 2 Jahre wiedergewählt. 
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Zwei Präsidentinnen im Boot 

Beim diesjährigen Anrudern in Potsdam, welches gemeinsam mit den Kanuten durchgeführt 

wurde, haben die beiden Präsidentinnen der Landesverbände, Dajana Pefestroff vom Landes-

Kanu-Verband Brandenburg e.V. und unsere Präsidentin Ulrike Hartmann symbolisch Skull und 

Paddel für eine gute und gemeinsame Zusammenarbeit getauscht. 

 

Am 02.10.2023 trafen sich Dajana und Ulrike in Potsdam diesmal abseits von offiziellen Terminen 

in Sportkleidung und sie brachten sich einander das Rudern und Paddeln bei. Den Start machte 

Ulrike am Seekrug. In einem Rennzweier wurde Dajana das Rudern gezeigt. Bisher kannte sie nur 

den Steuermannssitz vom Anrudern.  
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Beide erkundeten den See und tauschten bei den Kanuten das Boot und die Sportart. Jetzt lernte 

Ulrike, wie man paddelt. Nach einer Kurzeinweisung am Steg ging es dann flott auf dem Wasser 

weiter. Beide sind fröhlich und vor allem trocken wieder aus den Booten ausgestiegen. 

Auf eine weitere gute Zusammenarbeit der beiden Landesverbände. 
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INFOS DRV 

57. Wanderrudertreffen des Deutschen Ruderverbandes 

2023 in Neuss am Rhein 

Der Neusser Ruderverein e.V. veranstaltete das 57. DRV-Wan-

derrudertreffen vom 15. bis 17. September 2023 und hieß über 

200 teilnehmende Gäste aus ganz Deutschland willkommen. Vor 

dem Treffen hatten einige Teilnehmende Vorfahrten organisiert, 

darunter Damen- und Mixed-Gruppen, die von verschiedenen Or-

ten nach Köln ruderten. Der Neusser Ruderverein bot auch eine 

eintägige Vorfahrt von Remagen nach Köln an. 

 

Am Samstag nahmen fast 200 Rudernde an einer offiziellen Ta-

gestour von Köln-Rodenkirchen nach Neuss teil. Die Anreise er-

folgte mit öffentlichen Verkehrsmitteln, begleitet von Polizei und 

Rettungsdiensten. Teilnehmende, die nicht ruderten, nahmen am 

alternativen Landprogramm teil, das einen Besuch des Museum 

Insel Hombroich und einen Künstler-Spaziergang beinhaltete. 

Der Tag endete mit einem Grillabend und einer After-Party, bei 

der bis in die frühen Morgenstunden getanzt wurde. 

Am Sonntag wurden die Äquatorpreisträger und Empfänger ho-

her Fahrtenabzeichen in einem feierlichen Festakt geehrt. Der 

DRV stellte auch das Programm für das 58. DRV-Wanderruder-

treffen in Regensburg vor. Der Förderkreis Wanderrudern wählte 

einen neuen Vorstand, darunter Stefan Lemme als Vorsitzender 

und Sebastian Kroß als Schatzmeister, um das Wanderrudern in 

Deutschland zu fördern und die Sichtbarkeit der Sportart zu er-

höhen. 

Insgesamt war das 57. DRV-Wanderrudertreffen ein erfolgreicher 

Event, bei dem die Teilnehmenden die Schönheit des Rheins er-

lebten und die Gemeinschaft des Wanderruderns genossen. 

kompletter Artikel 

 

 

https://www.rudern.de/news/57-wanderrudertreffen-des-deutschen-ruderverbandes-2023-in-neuss-am-rhein
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WORLD ROWING MASTERS REGATTA 2024 

 
Staffelstabübergabe für die World Masters Regatta 

 

Knapp ein Jahr vor der World Rowing Masters Regatta (WRMR) auf dem Beetzsee in Brandenburg 

an der Havel hat das Organisationskomitee die Flagge des Weltruderverbandes vom südafrikani-

schen Austragungsort Tshwane übernommen. Damit ist ein weiterer Meilenstein in der Vorberei-

tung der wohl bisher größten Ruderregatta 

am Beetzsee genommen, die vom 11. bis 

15. September 2024 stattfinden wird.  

 

Die insgesamt fünfköpfige Delegation des 

Brandenburger OKs machte sich in Südaf-

rika in unterschiedlichen Funktionen einen 

Eindruck von der Veranstaltung und der Or-

ganisation der Regatta auf dem „Roode-

plaat“-Staudamm. 

 

Die Jury-Präsidentin der Brandenburger 

Ausgabe der WRMR, Karin Stephan, konnte als offizielles Mitglied im Stab der internationalen 

Wettkampfrichter die Veranstaltung von innen heraus kennenlernen, während ihr Jury-Präsiden-

ten-Kollege Holger Siegler dies im Kontakt mit unterschiedlichen Verantwortungsträgern des süd-

afrikanischen OKs und der Jury des Weltverbandes realisierte. 

       

 

Uwe Philipp, Leiter der Regattastrecke „Beetzsee“ ließ sich ebenfalls keine Gelegenheit entgehen, 

um sich mit den Gegebenheiten der südafrikanischen Anlage und den Herausforderungen, die die 

Masters-Regatta an diese stellt, vertraut zu machen. „Wir müssen uns mit der Brandenburger 
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Strecke und deren Infrastruktur definitiv nicht verstecken“, stellt er im Resümee des Aufenthalts 

in Südafrika fest. 

 

OK-Leiter Volker Garmatter und sein Stellvertreter Steffen Christgau führten derweil Gespräche 

mit dem Weltverband sowie dessen Ausstattern und Service-Partnern, um größere Themen und 

weitere Details für die Regatta im kommenden Jahr zu klären. Auch mit dem OK vor Ort trat man 

in Kontakt, um Erfahrungen auszutauschen. Volker Garmatter hält dazu fest: „Insgesamt fällt der 

Vergleich schwer, da die Teilnehmerzahlen in Südafrika nur einen Bruchteil der ausmachen, die 

wir nächsten Jahr erwarten, und auch die Gegebenheiten völlig anders sind als bei uns. Aber wir 

ziehen unseren Hut vor der lokalen Organisation, der Anlage und nicht zuletzt der guten Stim-

mung, die wir hier erlebt haben.“ 

 

Das Team nutze die Gelegenheit vor Ort auch, um die Regatta in 2024 zu bewerben und die 

Teilnehmenden mit Informationsmaterial zu versorgen, das zusammen mit der Stadtmarketing- 

und Tourismusgesellschaft der Stadt Brandenburg entwickelt worden ist. „Auch wenn wir bisher 

schon viel Zuspruch von Teilnehmenden bekommen haben, möchten wir den Regattastandort 

Brandenburg gerne noch weiter in der Welt bekannt machen und unser Aufenthalt in Südafrika hat 

dazu beigetragen“, fasst OK-Leiter Garmatter die Aktivitäten zusammen. 

 

 

Wer Interesse hat, sich als Helfer/Helferin zu melden, kann dies über die Internetseite 

des Havel-Regatta-Vereins ganz einfach erledigen: 

 

 

ICH MÖCHTE MITMACHEN !! 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.havel-regatta-verein.de/regatten/helfer-werden/
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TERMINE / REGATTEN 

• 07.10.   Quer durch Berlin – Langstreckenregatta 

• 14.10.   Trainer C Fortbildung in Potsdam 

• 11.11.   Herbst-Langstreckentest Hohenzollernkanal 

• 12.11.   Athletik Wettkampf des LRV Brandenburg – Potsdam 

• 24.-25.11.  LRV-Jahresauswertung in Beeskow 

• 02.12.   LRV Vereinsvorsitzendentagung in Kloster Lehnin 

• 16.12.   Indoor Rowing Open in Berlin 
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